
19.09.2010, Bochum Stadtpark (Beton)
10.10.2010, Schriesheim (Filz)
27.03.2011, Mannheim (Halle, Miniatur)
08.05.2011, Witten (Beton)
29.05.2011, Magdeburg (Miniatur)
25.06.2011, Bamberg (Filz)



• 6 Spieltage auf 3 Systemen
• 2x Beton, 2x Miniaturgolf, 2x Filzgolf
• Aufsteiger haben Heimspiel
• Ansonsten neutrale Anlagen
• Jeweils 4 Runden à 18 Bahnen (*)
• Beginn: 8:00 Uhr
• Der Tagessieger erhält 10 Punkte, der Zweite 8, dann 6, 4, 2und der Tagesletzte 0 Punkte (**)
• Zusätzlich wird die Schlagzahl notiert
• Meister wird, wer nach 6 Spieltagen das beste Punktverhältnis hat.  Meister wird, wer nach 6 Spieltagen das beste Punktverhältnis hat. 
• Bei Punktgleichheit entscheidet die geringere Schlagzahl
• Der Meister qualifiziert sich für den Europacup
• Der Letzte steigt in die 2. Liga (Nord oder Süd) ab. 
• Der Vorletzte muss mit den zwei Zweitligameistern in die Relegation

(*) Aus besonderen Gründen (z.B. schlechte Witterung) kann auf bis zu 2 Runden verkürzt werden
(**) Bei Schlaggleichheit kann es auch zu ungeraden Punkten kommen, also z.B. 2 Mal 5 Punkte für den 3. und den 4. Tagesplatz



Volker Missonnier
Handy: 0179/41271720
bundesliga@minigolfsport.de



Der Titelverteidiger in der Bundesliga der Herrenmannschaften heißt BGS Hardenberg PötterDer Titelverteidiger in der Bundesliga der Herrenmannschaften heißt BGS Hardenberg-Pötter. 
Gleich vier Spieler der Mannschaft sind aktuelle Nationalspieler, darunter drei aktuelle Mannschaftseuropameister.
Auch diese Saison ist das Team um die erfahrenen Erlbruch-Brüder Topfavorit auf den Titel. 
Die SG Arheilgen mit Mannschaftseuropameister Achim Braungart Zink war bereits in der letzten Saison 
der nächste Verfolger und wird dieses Jahr versuchen die Lücke an die Tabellenspitze zu schließen. 
D MGC M i i di "W d ü " d Li I d l J h b l di Rh i hDer MGC Mainz ist die "Wundertüte" der Liga. In den letzten Jahren belegten die Rheinhessen
mit fast derselben Mannschaft einmal Platz 2 und einmal Platz fünf.  Das Potenzial für den Kampf um die 
vorderen Plätze hat das Team um den Deutschen Meister Lars Greiffendorf allemal, jedoch gilt es, dieses 
auszuschöpfen. Als Aufsteiger nicht zu unterschätzen ist der Bochumer MC, der gleich am ersten Spieltag 
sein Heimspiel ausrichten darf und somit die Chance hat, sich direkt zu Beginn der Saison wichtige Punkte p , g g
für einen positiven Saisonverlauf zu sichern. Der Deutsche Mannschaftsmeister 2008, der MGC Dormagen-
Brechten schaffte es letzte Saison nicht, an die Leistungen der Vorjahre anzuknüpfen, hat sich jedoch mit
dem talentierten Nachwuchsspieler Sebastian Kube verstärkt und hat mit Robin Hettrich den amiterenden Einzel-
und Mannschaftsweltmeister der Jugend in seinen Reihen. Somit wird das Team diese Saison versuchen die 
Konkurrenz aus Arheilgen und Hardenberg anzugreifen Letztes Jahr im "Niemandsland" der Tabelle strebt derKonkurrenz aus Arheilgen und Hardenberg anzugreifen. Letztes Jahr im Niemandsland  der Tabelle strebt der 
Niendorfer MC aus Hamburg dieses Jahr nach einer Verbesserung. Zwei Jahre nach dem Auftieg ins Oberhaus hat man 
sich zu einer festen Größe in der Bundesliga entwickelt und zählt somit nicht mehr zu den engsten 
Abstiegskandidaten. Ein spannender Saisonverlauf ist also garantiert.



Aktuelle Erfolge:

Weltmeisterschaften:
Silber Mannschaft 2009

Aktuelle Erfolge:

Deutsche Meisterschaften:
Silber Mannschaft 08/09

Aktuelle Erfolge:

Europameisterschaften:
Gold Mannschaft 2010

Aktuelle Erfolge:

Weltmeisterschaften:
Silber Mannschaft 2009

Europameisterschaften:
Gold Mannschaft 2010

Deutsche Meisterschaften:
Silber Mannschaft 09/10

Gold Einzel 2010 Silber Einzel 2010

Deutsche Meisterschaften:
Silber Mannschaft 08/09
Silber Einzel 2009

Europameisterschaften:
Gold Mannschaft 2010

Deutsche Meisterschaften:
Gold Mannschaft 09/10Silber Mannschaft 09/10

Silber Einzel 2010
Gold Mannschaft 09/10
Gold Mannschaft 08/09

Europacup:
Gold Mannschaft 2009



Harald Erlbruch*
Walter Erlbruch*
Alexander Geist*
Timo Greiffendorf
Uwe Ludwig
Michael Koziol
Mike Mann**

*aktueller deutscher Nationalspieler
** aktueller schweizerischer Nationalspieler



Achim Braungart Zink*g
Rainer Hess
Dennis Kapke
Oleg Klassen
Sascha Mark
Matthias Reiche
Andreas Schneider**

*aktueller deutscher Nationalspieler
** aktueller deutscher Jugendnationalspieler



Kai Dorner
Alexander Jasper*
Alexander Junkermann
Sebastian Kube
Marco Meffert
Michael Möller
Stefan Hecken
Robin Hettrich**
*aktueller niederländischer Nationalspieler
** aktueller deutscher Jugendnationalspieler



Marco Balzer
Benjamin Güth
Achim Paulsen
Jens Schacht
Kris Stille
Martin Stöckle
Florian Wietz



Lars Greiffendorf
Max Hermann
Roman Kobisch
Kai Meyer
Marcel Noack*
Lucas Scholz
Sascha Spreier

*aktueller deutscher Nationalspieler



Markus Büdenbender
Steven Böttcher
Patrick Bothmann
Christian Haeger
Christian Krumm
Ivan Macho
Karel Molnar
Henri Salewski



Die Damen des MGC Göttingen konnten in der letzten Saison die Meisterserie des MGC Mainz durchbrechen 
und sich zum ersten Mal den Deutschen Meistertitel sichern.
Auch in dieser neuen Saison wird es auf den Zweikampf dieser beiden Teams hinauslaufen, die in den letzten
Jahren auch stets die Spielerinnen der Deutschen Nationalteams stellten.
Dahinter wird es wie im letzten Jahr wohl mindestens einen Zweikampf geben. Die Damen des MSC Bensheim-p g
Auerbach wollen es in diesem Jahr schaffen, auf das Treppchen zu steigen und die Überrraschungsmannschaft
des letzten Jahres, MC Möve Cuxhaven, hinter sich zu lassen. Die Nordlichter waren im letzten Jahr als Auf-
steigerinnen direkt auf den Bronzerang  durchgestartet und haben mit Kaderspielerin Nicole Warnecke und
Seniorennationalspielerin Andrea Reinicke zwei Leistungsträgerinnen im Team.
Die Damen des MSK Olching haben spielerisch zwar das Potenzial aus dem Zweikampf einen Dreikampf zuDie Damen des MSK Olching haben spielerisch zwar das Potenzial aus dem Zweikampf einen Dreikampf zu
machen. Jedoch bleibt abzuwarten wie das Team die doch schlechte Saison des letzten Jahres weggesteckt hat.
Als hoffnungsvollen Neuzugang der 1. Bundesliga  wird Jasmin Ehm die Titelverteidigerinnen aus Göttingen
verstärken. Die 19-Jährige spielte in den vergangenen Jahren in Celle und hat in diesem Jahr mit der Jugend-
nationalmannschaft im russischen Sochi die Goldmedaille errungen.  Durch eine Bronzemedaille in der 

l k ö S hl ßl h h ll l b h ff d d d ä h dEinzelwertung krönte Sie schließlich ihre tolle Leistung. Bleibt zu hoffen, dass die junge Niedersächsin diese
Leistungen auch in der 1. Bundesliga umsetzen kann. Auch bei den Damen sind also spannende Titelkämpfe
zu erwarten.



Aktuelle Erfolge:

Weltmeisterschaften:
Bronze Mannschaft 2009

Aktuelle Erfolge:

Europameisterschaften:
Silber Mannschaft 2010

Aktuelle Erfolge:

Weltmeisterschaften:
Bronze Mannschaft 2009

Aktuelle Erfolge:

Weltmeisterschaften:
Bronze Mannschaft 2009

Europameisterschaften:
Silber Mannschaft 2010

Deutsche Meisterschaften:
Silber Mannschaft 09/10

Deutsche Meisterschaften:
Gold Mannschaft 09/10
Silber Einzel 2010

Bronze Mannschaft 2009

Europameisterschaften:
Silber Mannschaft 2010

Deutsche Meisterschaften:

Bronze Mannschaft 2009

Europameisterschaften:
Silber Mannschaft 2010
Bronze Einzel 2010

Silber Mannschaft 09/10
Gold Einzel 2010

Europacup:
Silber Mannschaft 2009

Silber Mannschaft 09/10
Bronze Einzel 2010

Europacup:
Silber Mannschaft 2009

Deutsche Meisterschaften:
Gold Mannschaft 09/10



Jasmin Ehm*
Bianca Oberweg**
Nicole Piechotta**
Sandra von dem Knesebeck

*aktuelle deutsche Jugendnationalspielerin
**aktuelle deutsche Nationalspielerin



Nicole Gundert-Greiffendorf*
Anne Hempel
Stefanie Kern*
Alice Kobisch
Kathrin Neumann

*aktuelle deutsche Nationalspielerin



Sigrid Michnag
Andreas Reinicke*
Brigit Stiebeling
Nicole Warnecke

*aktuelle deutsche Seniorennationalspielerin



Michaela Geist
Simone Kohfeld
Claudia Kuhn
Elke Thiem



Frauke Eilts
Monika Erlbruch
Silvia Haller
Marina Heinel
Christiane Wamboldt



Was Minigolf für die Menschen so interessant macht, ist nicht nur die Herausforderung, mit 
möglichst wenigen Schlägen ins Loch zu kommen (sechsmal darf man, ist der Ball dann 
immer noch nicht im Loch, werden sieben Schläge notiert, was in der Minigolfsprache 
„Otto“ heißt). Vielmehr ist Minigolf ein Freizeitvergnügen für die gesamte Familie, ein 
beliebter Mittelpunkt von Firmen- und Geburtstagsfeiern, und für die ambitionierten 
Minigolfer ein echter Leistungssport, der deutschlandweit in 300 Vereinen (11000 
Mitglieder) von der Kreisklasse bis zur 1. Bundesliga ausgeübt wird. Weltweit gibt es über 
40 nationale Verbände, und der internationale Spielbetrieb reicht vom Europacup der 
Landesmeister bis hin zu Europameisterschaften und Weltmeisterschaften. Der Turniersport 
ist in Alterskategorien eingeteilt (bis 15 Jahre: Schüler/innen, bis: 19 Jahre: 
Junioren/innen, ab 19 Jahre: Damen und Herren, ab 45 Jahre: Senioren/innen I, ab 58 
Jahre: Senioren/innen II). 

Alle Fotos: Deutscher Minigolfsport Verband



Achim Braungart Zinkg
Handy: 0171/1485375
minigolfmagazin@minigolfsport.de


